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Fast wie zu Hause
Am nationalen Spitex-Tag am 3. September 2016 konnten Nonprofit-
Spitex-Organisationen ihre Spezialleistungen der Öffentlichkeit

präsentieren. So auch die Spitex Kanton Zug, die dafür eigens ein

ganzes Schlafzimmer aufgebaut hatte.

RA. Die Aktion der Spitex Kanton Zug auf dem Bundesplatz

in Zug hat für Aufsehen gesorgt: Kurt Frei und sein

Team haben für den nationalen Spitex-Tag ein komplettes
Schlafzimmer aufgebaut, mit Bett, Nachttisch und

Sitzgelegenheiten. «Wir wollten eine private Ambiance schaffen
und der Bevölkerung zeigen, wie wir arbeiten», erklärt der

Leiter Spezialbereiche der Spitex Kanton Zug. Die Passanten

hats gefreut, sie konnten sich im Info-Pavillon über
die umfangreichen Spezialleistungen der Spitex informieren

und danach im «Schlafzimmer» eine kurze Pause

einlegen. «Einige haben sich sogar überlegt, ein Schläfchen

zu halten. Es hat sich aber dann doch niemand getraut»,
erklärt Kurt Frei. Vor allem am Vormittag seien durch die

Aktion viele gute Gespräche entstanden, sogar einige
Politiker konnte die Spitex Kanton Zug
erreichen: «Viele realisieren gar nicht,
wie umfangreich unser Angebot ist.

Die Aktion hat sich auf jeden Fall

gelohnt.»
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